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Initiativantrag 

der unterzeichneten Abgeordneten des Oberösterreichischen Landtags 

betreffend 

Verankerung der baukulturellen Leitlinien des Bundes in Oberösterreich 

 

 

 

Der Oö. Landtag möge beschließen: 

 

Der Oö. Landtag bekennt sich zu den baukulturellen Leitlinien des Bundes und ersucht die Oö. 

Landesregierung, im Rahmen ihrer Zuständigkeit solche Leitlinien auch für das Land 

Oberösterreich ressortübergreifend zu erarbeiten. Damit wird eine homogene baukulturelle 

Entwicklung und Bewertung in Oberösterreich sichergestellt.  

 

 

Begründung 

 

Baukultur ist mehr als nur Fassade. Sie entsteht überall dort, wo Menschen ihren Lebensraum 

gestalten: sie wird in Gebäuden, Plätzen und Straßen ebenso sichtbar wie in Dorf- und 

Stadtzentren, der Kulturlandschaft oder Gewerbeparks. Verbunden damit sind auch Themen 

wie steigende Verkehrsbelastung, eine immer weiter voranschreitende Bodenversiegelung, 

zunehmende Zersiedelung, unbelebte Orts- und Stadtkerne oder eine schwindende 

Nahversorgung aktueller denn je. 

 

Im Jahr 2017 wurden die „Baukulturellen Leitlinien des Bundes“ einstimmig im Ministerrat 

beschlossen. Sie sind das Ergebnis eines umfassenden und breiten Diskussionsprozesses, 

an dem sich rund 150 Expert*innen aus verschiedensten Fachbereichen sowie Vertreter*innen 

von Bund, Ländern und Kommunen beteiligt haben. Mit den Leitlinien setzt der Bund ein klares 

Signal für die Bedeutung der Baukultur in Österreich und legt konkrete Maßnahmen für die 

baukulturelle Entwicklung des Landes vor. Die Leitlinien sind zudem eine Gesamtstrategie, die 

Baukultur als ressortübergreifende Querschnittsmaterie auf Ebene des Bundes, der Länder 

und der Gemeinden verankert. 2018 hat Kärnten als erstes Bundesland die vom Bund 

beschlossenen baukulturellen Leitlinien auf Landesebene umgesetzt und damit das 

Fundament für ein hochwertiges, ressourcenschonendes und zukunftsfähiges Planen und 

Bauen in Kärnten gesetzt. 

 

Auch der Oö. Landeskulturbeirat hat sich jüngst mit der Thematik auseinandergesetzt und in 

seiner Plenarsitzung am 4. Februar 2022 einstimmig die Empfehlung beschlossen, dass das 

Land OÖ sich vollinhaltlich den „Baukulturellen Leitlinien des Bundes“ in Form eines eigenen 



Landtagsbeschlusses anschließen und dadurch für eine homogene baukulturelle Entwicklung 

und Bewertung sorgen sollte.  

 

Was heute gebaut wird, begleitet uns lebenslang. Baukultur betrifft damit alle 

Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher. Die unterzeichneten Abgeordneten unterstützen 

daher die Empfehlung des Oö Landeskulturbeirates und befürworten die ressortübergreifende 

Verankerung und bestmögliche Umsetzung der baukulturellen Leitlinien des Bundes auch im 

eigenen Wirkungsbereich des Landes Oberösterreich. 

 

 

Linz, am 7. April 2022 
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